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DNA Abstammungskontrolle
Alle Pferde d.h. Hengste, Stuten & Wallache 
müssen DNA-typisiert sein und das Ergebnis in 
WF eingetragen sein. Die Bearbeitungszeit 
beträgt ca. 3-4 Wochen nach Eingang der Proben 
im Labor. 

Ist in WF alles korrekt eingetragen, erscheint 
das Symbol ‘DNA + Helixleiter’. 

Hengste benötigen zusätzlich einen DNA 
Abgleich mit Vater und Mutter.
 

Ist in WF alles korrekt eingetragen, erscheint 
das Symbol ‘DNA, männlich/weiblich + 
Helixleiter’.

Jan-MÄR

Nur bei Hengsten muss eine Spat-Röntgen-Un-
tersuchung nach Vorgaben der FEIF eingereicht 
werden. Die Hengste dürfen zum Zeitpunkt der 
Aufnahmen nicht jünger als 5 Jahre (Lebensjahr) 
sein. Diese Röntgenbilder bitte zusammen mit 
dem ausgefüllten Formular an den Verbandstier-
arzt Dr. Georg Veith, Paul-Ernst-Str. 40, 82549 
Königsdorf, kontakt@pferdeklinikfohlen-
weide.de, senden. Die Bearbeitungszeit beträgt 
ca. 1-2 Wochen nach Eingang der Röntgenbilder.

Spat-Röntgen-UntersuchungJan-APR

Besitzer, Züchter, Farbe
Jeder sollte die Besitzer- und Züchterangaben 
seines Pferdes kontrollieren und ggf. bei 
Unstimmigkeiten an den IPZV (info@ipzv.de) 
oder Kristín Halldórsdóttir (kristin.halldors- 
dottir@t-online.de) melden. Bei Besitzerwechsel 
wird eine Kopie der Eigentumsurkunde zusam-
men mit den Kontaktdaten des Besitzers und 
dem Kaufdatum benötigt. 

Bei Farbänderung sollte eine Kopie vom 
Equidenpass (S. 2-3, dort wo die Farbe notiert 
ist) und wenn möglich ein Foto an den IPZV 
oder Kristín Halldórsdóttir geschickt werden.

Jan-APR
Hinweis
Um Stress für alle Beteiligten vor 
Ort während der FIZO Prüfung 
zu vermeiden, werden alle 
Pferdebesitzer gebeten die 
Hinweise zu beachten und 
rechtzeitig dafür zu sorgen, dass 
alle Prüfungsvoraussetzungen 
ihrer Pferde erfüllt sind und 
ordnungsgemäß in WorldFengur 
eingetragen sind. 

Prüfungsvoraussetzungen Pferd

Die Chipnummer und die Impfungen im Pass 
kontrollieren. Chip sollte auf jeden Fall früh 
genung vor der Prüfung mit einem Chiplesegerät 
(z.B. vom Tierarzt) kontrolliert werden und die 
Chipnummer mit der eingetragene Chipnummer 
in WF abgeglichen werden. Falls der Chip nicht 
zu finden ist, muss sofort ein neuer Chip über 
den Zuchtverband bestellt werden (siehe 
Beschreibung im FIZO Leitfaden).

Impfungen
Alle Pferde müssen gemäß FEI mind. 1x jährlich 
gegen Influenza geimpft sein und die letzte 
Impfung darf max. 6 Monate her sein. Sie 
müssen aus einem ansteckungsfreien Bestand 
kommen; der Impfpass ist beim Ringmaster 
vorzuzeigen.
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